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ANgeDACHT von Pfarrerin Esther Jumel-Rein

Die Kirchenmaus

Liebe Leserinnen und Leser!
In Jerusalem hat sich damals zu Pfings-
ten etwas ganz Wunderbares ereig-
net. Menschen, die wenig gemeinsam 
hatten, die sich nicht kannten, kamen 
sich ganz nah. Trotz aller Missver-
ständnisse und Sprachbarrieren ge-
lang es den Menschen unterschied-
lichster Nationalitäten und Herkunft, 
miteinander zu feiern. Sie genossen 
das Leben gemeinsam. So sehr, dass 
Zuschauer meinten, sie seien betrun-
ken. Diese Zuschauer hatten nicht 
verstanden, dass hier ein Wunder ge-
schehen war: die Grenzen zwischen 
diesen Menschen waren gefallen, sie 
konnten einander ganz wahrnehmen 
und nah kommen und wahre Gemein-
schaft feiern. Denn jeder konnte dort 
sein, mit dem eigenen Wesen und 
der eigenen Geschichte und allen Be-
sonderheiten – verbunden waren sie 
durch den Geist Gottes.
Seit ein paar Jahren haben viele bei 
großen Menschenmengen eher ein 
mulmiges Gefühl im Bauch. Die Angst 
vor Terroranschlägen ist gewachsen, 
die Verunsicherung groß. Wir Men-
schen sind verletzlich, die Ereignisse 
um uns herum kaum berechenbar. All 
die Umbrüche um uns herum wecken 
Ängste. 
Was, wenn die Unterschiede zwi-
schen uns Menschen zu groß sind? 
Wie wird sich mein Leben verändern, 
wenn wieder etwas passiert, was ich 
nicht beeinflussen kann? Wer achtet 
auf mich und meine Bedürfnisse?

Was, wenn ich bei all den Verände-
rungen in der Welt unter die Räder 
komme?
Jesus Christus kannte uns Menschen 
gut. Er hat erkannt: „In der Welt habt 
ihr Angst; aber seid getrost, ich habe 
die Welt überwunden.“ (Joh 16,33) 
In dieser Welt Angst zu haben, ist ganz 
selbstverständlich. Unsere Zukunft ist 
ungewiss. Doch Jesus Christus ver-
sichert uns, dass diese Welt bereits 
Hoffnung hat – durch seine Aufer-
stehung hat Jesus alles überwunden, 
was das Leben einengen oder sogar 
zerstören will. Doch Jesus will uns 
Menschen noch weiter helfen. Durch 
den Heiligen Geist: „Wenn aber jener 
Tröster, der Geist der Wahrheit, kom-
men wird, wird er euch in alle Wahr-
heit leiten.“ (Joh, 16,13)
Wahrheit zu erkennen, das geht nicht 
gut in der Angst. Ich kann mein Ge-
genüber nicht wirklich wahrnehmen, 
wenn ich an Vorurteilen festhalte und 
nur auf das achte, was anders ist. Erst 
wenn ich bereit bin, durch die Angst 
hindurchzugehen, genau hinzuse-
hen, dann kann sich auch für mich 
ein Pfingsten ereignen: Nähe, Wär-
me, Licht. Dann kann ich auch frem-
de Menschen verstehen, obwohl wir 
nicht die gleiche Sprache sprechen 
und nicht die gleiche Geschichte tei-
len. Aber wir stellen fest: wir teilen 
vielleicht nicht unseren Glauben, aber 
manches ist uns gleich wichtig. Fami-
lie zum Beispiel oder die Angst vor der 
ungewissen Zukunft.
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GOTTESDIENSTE 
AN PFINGSTEN

Sonntag, 04. Juni 2017, 
09.30 Uhr
Feierlicher Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
gestaltet von Pfarrerin Karolin Gerleigner

Montag, 05. Juni 2017, 
09.30 Uhr
Feierlicher Gottesdienst
gestaltet von Lektor Martin Liebl



4

Wussten Sie schon?

Die Kirchenmaus

… dass wieder unglaublich viele Helfer 
und Spender für ein wunderschönes 
Osterfrühstück gesorgt haben? Nach 
der Osternacht, die von Pfarrerin Es-
ther Jumel-Rein gestaltet wurde, fan-
den sich viele im Gemeindesaal ein, 
um miteinander am Ostermorgen zu 
frühstücken. Bunte Eier, Osterfladen, 
viele selbstgemachte Marmeladen, 
Schinken und ganz besonders viel 
Fröhlichkeit haben den Raum erfüllt 
und die Osterfreude greifbar gemacht.  

… dass am 30. April und 7. Mai ins-
gesamt 27 Jugendliche aus unserer 
Gemeinde konfirmiert wurden? Ge-
meinsam machten sie sich mit Pfar-
rerin Karolin Gerleigner im Festgot-
tesdienst auf Schatzsuche. Neben 
einem Herz waren in der Schatzkiste 
außerdem noch eine Feder, Ohrstöp-
sel, eine Perle und ein Diamant zu 
finden. Pfarrerin Gerleigner nahm 
diese Symbole auf, um den Jugendli-
chen zu verdeutlichen, dass der Glau-
be wie eine Schatzkiste sei, die man 
für sich entdecken und öffnen muss. 

… dass unser Chor am 7. Oktober 
2017 ein großes Projekt vorhat? Un-
ter der Leitung von Martin Schön-
berger probt der Chor gerade für ein 
Pop-Oratorium mit dem wunderba-
ren Namen „Unterwegs im Vertrau-
en“. Es ist ein modernes Singspiel 
des beliebten deutschen Songwriters 
und Komponisten Siegfried Fietz mit 
Texten von Rainer Haak. Durch den 

Wechsel von geistlichen Songs und 
verbindenden Zwischentexten wird 
eine Reise durch die Bibel vom Alten 
bis ins Neue Testament unternom-
men. Die Musikalische Gestaltung 
des Pop-Oratoriums übernehmen - 
neben dem Chor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Plattling - Solisten, 
ein Projektchor sowie eine Band. 
Das Projekt richtet sich an alle, die 
gerne aktiv als Sängerinnen und Sän-
ger hierbei mitwirken möchten – un-
abhängig davon, welcher Konfession 
sie angehören. Die Proben finden im 
Juli und September 2017 statt (5 Pro-
ben + Generalprobe). Interessierte 
melden sich bei Martin Schönberger 
per Facebook-Nachricht, per E-Mail 
an kontakt@martinschoenberger.
de oder im Pfarramt telefonisch un-
ter 09931-2818 für das Projekt an.

… dass die alte Linde im Park der Kir-
che gefällt wurde? Seit einiger Zeit 
war bekannt, dass der Baum krank 
ist und die Wurzeln faulen. Deshalb 
war die Standsicherheit des Baumes 
stark gefährdet. Um Unfälle zu ver-
meiden, musste die Linde gefällt wer-
den. Wie sich rausstellte war es unser 
Glück, denn der Baum war stärker 
beschädigt als gedacht und hätte bei 
einem starken Sturm jederzeit fallen 
können. Nun werden wir im Herbst 
eine rotblühende Kastanie pflanzen.
Natürlich hoffen wir, dass die-
ser Baum dann mindestens so 
lange steht wie sein Vorgänger.
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Weinfest in Otzing

Samstag, 24. Juni 2017

17.00 Uhr

18.00 Uhr

Im Anschluss:

Familiengottesdienst
mit Pfrin. Esther Jumel-Rein
Evang. Kirchlein Otzing

Eröffnung des Weinfestes

Rotwein, Weißwein, Rosé aus 
verschiedenen Anbaugebieten in 
Österreich

Leckere Spezialitäten mit Käse: Käse-
spieße, Käseteller mit Obatzd‘n

Spielecke für Kinder

„Schramml-Musik“ von 
Martin Schönberger

Wer einmal dabei war, 

kommt immer wieder!

Herzliche Einladung an alle zu einem Abend 
der Begegnungen in Otzing!
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Sanierungsvorhaben Dreieinigkeitskirche

Liebe Leserinnen und Leser,
einige von Ihnen haben durch die 
Presse oder über andere Wege mit-
bekommen, dass unsere Dreieinig-
keitskirche saniert werden muss. 
Wir möchten Sie auf diesem Wege 
nun über den Sachstand informie-
ren und was auf die Gemeinde zu-
kommt.
Am 16.02.2017 fand eine Ortsbege-
hung mit dem zuständigen Architek-
ten aus München, Herrn Kugelstadt, 
und einem Team aus der Verwal-
tungsstelle bei uns in Plattling statt. 
Grundlage hierfür war, dass der Kir-
chenvorstand und ich abklären woll-
ten, wie wir bezüglich der Glocken-
motoren und auch der Risse in den 
Außenwänden des Glockenturmes 
weiter vorgehen wollen. Der Ge-
meinde sollen keine unnötigen Ko-
sten aufgebürdet und die Planungen 
daher vernünftig vorangetrieben 
werden. 
Diese Ortsbegehung betraf aber 
nicht nur den Turm, sondern auch 
die Kirche und das Gemeindehaus. 
Grundsätzlich sei gesagt, dass 
die letzte große Sanierung in den 
1970er Jahren stattfand und die Kir-
che dementsprechend wieder sa-
niert werden muss. Das schließt den 
Glockenturm mit ein. 
Der Turm wird auf Grund der Risse 
von einem Statiker begutachtet wer-
den. Die ersten Signale des Statikers 
weisen zumindest darauf hin, dass  
er nicht einsturzgefährdet ist. Der 
Grund der Risse ist noch unbekannt 
und wird weiter untersucht. 

Im Bereich der Glocken müssen die 
alten Motoren ausgetauscht werden. 
Diese stammen noch aus der Nach-
kriegszeit und geben mechanisch auf 
Grund ihres Alters auf. Dazu braucht 
es auch neue Elektroleitungen. 
Das Alter macht ebenso dem stähler-
nen Glockenstuhl und den Glocken-
jochen zu schaffen. An letzteren sind 
die Glocken befestigt. Somit muss 
also der Glockenbereich bis auf die 
Glocken selbst komplett saniert wer-
den. Wie genau sich die Sanierung im 
Gemäuer des Turmes gestalten wird, 
ist noch unklar.
Darüberhinaus hat sich auch heraus-
gestellt, dass die denkmalgeschützte 
Dreieinigkeitskirche von innen und 
außen aufgefrischt werden muss. 
Nicht nur die Farbe der Wände und 
Decken, sondern auch der Teppich 
in der Kirche müssen erneuert wer-
den. In den Bänken und auch in den 
Holzböden hat sich der Holzwurm 
breitgemacht. Dieser Schädling muss 
bekämpft werden. Die Fenster der Kir-
che müssen neu verkittet werden.
Das alles wird natürlich nicht von heu-
te auf morgen passieren. Denn eine 
denkmalgeschützte Kirche kann nicht 
einfach so renoviert werden. Dafür 
braucht es Genehmigungen und Fach-
leute. Wir hoffen aber darauf, dass 
wir durch Spenden der Gemeinde und 
besonders von Stiftungen dieses Pro-
jekt schaffen können. Wir werden na-
türlich auch engen Kontakt zur Kom-
mune und zur Landeskirche halten, 
damit die Belastung kleiner wird.
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Auch dieses Jahr bitten wir Sie 
freundlich um Ihr Kirchgeld. Dieses 
Geld ist der Ausgleich der geringeren 
Kirchensteuer in Bayern und kommt 
Ihrer Gemeinde direkt zu Gute. 
Sie können mit Ihrem Kirchgeld hel-
fen, die Gemeindearbeit und auch 
die Instandhaltung der Gebäude zu 
leisten. Ihr Geld bleibt zu 100 Pro-
zent in der Kirchengemeinde.
In diesem Jahr erbitten wir das 
Kirchgeld für die Sanierung des 
Turmes der Dreieinigkeitskirche in 
Plattling. Neben der Technik der 
Motoren müssen nun auch der Glo-
ckenstuhl und die Joche der Glocken 
renoviert werden. Die Risse in den 
Außenmauern werden mindestens 
einen neuen Putz brauchen. Zuvor 
muss aber noch ein Statiker klären, 
woher die Risse kommen. Das Gut-
achten kostet uns ca. 5000 €. Es be-
steht dringend Handlungsbedarf,
denn die große Glocke läutet bereits 
nicht mehr. 
Darum bitten wir Sie, uns bei diesem

Kirchgeld 2017 - wir brauchen Ihre Hilfe!

Stufe              Einkünfte oder Bezüge im Jahr / Brutto    Kirchgeld
1                             Über € 7.834 bis € 9.999     € 5,-
2                                 € 10.000 bis € 24.999      € 15,-
3                                 € 25.000 bis € 39.999      € 30,-
4                                 € 40.000 bis € 54.999      € 45,-
5                                 € 55.000 bis € 69.999      € 70,-
6                                 € 70.000 und mehr                                      €    100,-

Für das Einzahlen des Kirchgelds und damit für Ihre Mithilfe sagen „Danke“,
Gisela Scholz                  Karolin Gerleigner                Esther Jumel-Rein

 Vertrauensfrau                                Pfarrerin                              Pfarrerin   

wichtigen Projekt zu unterstützen. 
Zahlen Sie als Berufstätiger und Ruhe-
ständler Ihr Kirchgeld wie es unten in 
der Tabelle angegeben ist. 
Die Kontodaten finden Sie auf der 
Rückseite der Kirchenmaus.
 
Helfen Sie bitte mit!
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Termine, Termine, Termine
Angebote für Kinder...

Die Kirchenmaus

Zwergerl-Treff
Herzlich eingeladen sind alle Mamas 
und Papas mit ihren Babys/Kleinkin-
dern. Es wird gefrühstückt, gespielt, 
gesungen, Geschichten erzählt und 
gebastelt. 

Mittwoch, 21. Juni 2017
Mittwoch, 05. + 19. Juli 2017

Zeit: 09.00 - 10.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus, Saal

Kontakt:
Daniela Rank / 09931-9590417
Malwina Tepel / 09931-9898733

Basteln für Kinder 
Sonntag, 9. Juli 2017

Gleichzeitig zum Sommerfest findet  
ihr bei gutem Wetter im Park der Kir-
che ein kleine Bastelecke.

Zeit: 12.00 - 14.30 Uhr
Ort: Park hinter der Kirche

Kinder-Gottesdienst

Singen, beten, biblische Geschichten 
hören, basteln und malen...

Sonntag, 25. Juni 2017
Sonntag, 23. Juli 2017

Zeit: 09.30 Uhr
Ort: Dreieinigkeitskirche Plattling
Die Kindergottesdienste sind gedacht 
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren.

Kontakt:
Evang. Pfarramt / 09931-2818

Kontakt:
Evang. Pfarramt / 09931-2818

! ! ! GESUCHT ! ! ! 
Wir suchen zum Herbst 2017 
einen neuen ehrenamtlichen 
Kirchenpfleger / eine neue 
Kirchenpflegerin.

Sie sollten sich mit der Buch-
haltung, Monats- und Jahres-
abschlüssen auskennen. Darüber 
hinaus arbeiten Sie eng mit 
dem Kirchenvorstand und der 
geschäftsführenden Pfarrerin 
zusammen. Als Gegenleistung 
erhalten Sie eine Aufwandsent-
schädigung.

Sie möchten sich auf diese Weise 
in unserer Gemeinde engagie-
ren? Dann nehmen Sie mit Pfar-
rerin Karolin Gerleigner Kontakt 
auf: 
09931 /2818 oder
pfarramt.plattling@elkb.de
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Termine, Termine, Termine
Weitere Treffpunkte...

Kochclub für Männer
Montag, 19. Juni 2017
Montag,  24. Juli 2017 

Zeit: 18.00 - 22.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus, Küche

Kontakt:
Herbert Duschl / 09931 - 5219

Bastelkreis
Montag, 19. Juni 2017 
Montag, 17. Juli 2017 
 
Zeit: 14.30 - 17.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus

Kontakt:
Erika Reinberger / 09931 - 5708

Gemeindecafé
Donnerstag, 01. Juni 2017
Thema: Musikalischer Nachmittag 
Donnerstag, 13. Juli 2017
Ausflug zum Eisessen

Zeit: 14.30 - 16.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus 

Kontakt:
Evang. Pfarramt / 09931-2818

Die Kirchenmaus

Chor der evangelischen 
Kirchengemeinde
Probe jeden Donnerstag
außer in den Ferien

Zeit: 19.00 - 20.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus, Saal
Kontakt:
M. Schönberger / 0151-58892517

Volksfestauszug
Mittwoch, 14. Juni 2017
Zeit: 17.30 Uhr 
Treffpunkt: vor der Dreieinigkeitskir-
che; nach dem Auszug gemütliches 
Zusammensein im Bierzelt. Kommen 
Sie doch mit!
Anmeldung im Pfarramt bis 
02. Juni 2017

ZUR INFO:
In den Sommerferien pausieren alle 
Gruppen und Kreise. Mit dem Schul-
beginn im September geht es wieder 
los.

Kontakt:
Evang. Pfarramt / 09931-2818
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04.06.2017 
Pfingstsonntag

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche 
mit Heiligem Abendmahl

05.06.2017 
Pfingstmontag

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche

11.06.2017 
Trinitatis

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
- Taufsonntag -

18.06.2017
1. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
im Anschluss: Kirchenkaffee

24.06.2017 
Samstag

17:00 Uhr Otzinger Kirchlein 
Familiengottesdienst
im Anschluss: Weinfest

25.06.2017 
2. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
gleichzeitig: Kindergottesdienst

02.07.2017 
3. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
im Anschluss: Kirchenkaffee

09.07.2017 
4. So. n. Trin.

10:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche 
Familiengottesdienst 
im Anschluss: Sommerfest

16.07.2017
5. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
- Taufsonntag -

Unsere Gottesdienste
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Unsere Gottesdienste

Die Kirchenmaus

23.07.2017 
6. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
gleichzeitig: Kindergottesdienst

29.07.2017 
Samstag

18:00 Uhr Otzinger Kirchlein 
mit Heiligem Abendmahl

30.07.2017 
7. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
mit Heiligem Abendmahl

06.08.2017 
8. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
im Anschluss: Kirchenkaffee

13.08.2017 
9. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche

20.08.2017 
10. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche

27.08.2017 
11. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
- Taufsonntag -

03.09.2017 
12. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche

10.09.2017 
13. So. n. Trin.

09:30 Uhr Plattling - Dreieinigkeitskirche
- Taufsonntag -
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S o m m e r f e s t

Sonntag, 09. Juli 2017

 

 10.30 Uhr   Familiengottesdienst mit 
    Pfarrerin Karolin Gerleigner
    „Gott schenkt uns Zeit“

 11.30 Uhr  Eröffnung des Sommerfestes
    Park hinter d. Dreieinigkeitskirche

 11.45 Uhr   Mittagessen:
    Leckerer Rollbraten mit Salaten, 
    Brotzeit, kühle Getränke

 13.30 Uhr   Kaffee und Kuchen

    Zeit zur Begegnung, Zeit zum Reden
    Zeit zum Spielen, Zeit zum Singen

 Kinderprogramm Spielecke, kleiner Bastelbereich und 
    Kinderschminken
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Danke, liebe Gemeinde, möchte ich 
sagen! Von Anfang an hat mich die 
Plattlinger Gemeinde herzlich emp-
fangen und das hat mir und meinem 
Mann sehr gut getan. Die Ordination 
war ein richtiges Fest und ich habe 
mich sehr willkommen gefühlt.
Wir haben uns soweit im neuen Zu-
hause ganz gut eingerichtet und auch 
im neuen Büro, doch ein paar Kisten 
stehen noch herum und warten.
Ich habe bereits sehr viele Menschen 
kennen lernen dürfen und mich sehr 
darüber gefreut. Weltgebetstag der 
Frauen, Gottesdienst, Gemeindecafé, 
Taufen, Osternacht, Kirchenvorstand, 
Ausschüsse uvm. Dies sind nur ein 
paar der Veranstaltungen, bei denen 
ich schon dabei war. Ich habe die er-
sten Geburtstagskinder besucht und 
ihnen gratuliert. Im letzten Gemein-
decafé durfte ich mit den Damen und 
Herren gemeinsam kuriose Mord-
fälle lösen, in Otzing im Kirchlein ei-
nen Gottesdienst feiern und bei der 
Osternacht mit einem Team zusam-
men Licht in die Dreieinigkeitskirche 
bringen.

Eines habe ich bereits deutlich er-
fahren: Auf´s Feiern versteht sich die 
Plattlinger Gemeinde! Und ich will 
gerne weiter mitfeiern.
Gerade beschäftigt mich aber beson-
ders die Planung des neuen Konfir-
mandenjahrgangs. Dieser wird mit 
dem neuen Schuljahr starten und 
dann wöchentlich donnerstags statt-
finden. Die Einladungen dazu sind 
bereits auf dem Weg zu den Familien 
und werden demnächst dort eintref-
fen. 
Sonst habe ich insgesamt das Gefühl, 
es gibt noch viel mehr kennen zu ler-
nen und ich muss noch einen besse-
ren Überblick gewinnen. Darauf freue 
ich mich auch weiterhin.
Ihre Pfarrerin, 
Esther Jumel-Rein

100 Tage - Pfarrerin Jumel-Rein

Fotos: Lisa Meier / Plattlinger Anzeiger 
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Themenseite: Reformationsjubiläum

Heutzutage spielt Bildung eine gro-
ße Rolle in der Gesellschaft. Lesen, 
Rechnen und Schreiben sollte eigent-
lich jeder können. Dennoch sind laut 
einer Studie aus dem Jahr 2011 rund 
7,5 Millionen Deutsche sogenannte 
funktionale Analphabeten. Sie kön-
nen zwar einzelne Sätze lesen oder 
schreiben, zusammenhängende Texte 
sind aber für sie nur sehr schwer zu 
erfassen. 
Bildung für alle, Chancengerechtig-
keit, Bildungsinhalte und die Bedeu-
tung der Bildung für das Gemeinwohl 
sind unsere Themen. Dabei geht es 
nicht nur um reine Wissensbildung, 
sondern um die Bildung einer Persön-
lichkeit. Und die umfasst den ganzen 
Menschen in seinem Fühlen, Denken 
und Handeln. Die Bereitschaft, sich 
politisch zu engagieren, ehrenamtlich 
tätig zu sein, Verantwortung für die 
Gemeinschaft wie für die Gesellschaft 
zu übernehmen, all das hängt von 
der Bildung, vom Bildungsniveau der 
Menschen eines Landes ab. 
Die Grundlagen hierfür wurden in der 
Reformation gelegt. War zunächst 
die Gesellschaftsschicht ausschlagge-
bend, wie gebildet man war, kam es 
durch den Umbruch in der Reforma-
tion dazu, dass das kirchlich geprägte 
Bildungssystem aufgelöst wurde. Es 
herrschte regelrechter Bildungsnot-
stand.
Dies beklagte Luther, als er an die  
Herrscher des Landes schrieb. Weltli-

cher und geistlicher Stand (Regimen-
te) waren in Luthers Augen dem Un-
tergang geweiht, wenn sich niemand 
der Erziehung und Bildung der Kinder 
annähme, um für beide Regimente 
gelehrte, christliche Menschen zu for-
men.
Um Erziehung und Bildung als ele-
mentares Anliegen der Reformation 
wahrzunehmen, muss man den Blick 
aber auf Luthers engsten Vertrauten 
lenken. Philipp Melanchthon galt als 
der reformatorische Bildungsexperte. 
1530 formulierte er mit dem Augsbur-
ger Bekenntnis die Grundlagen des 
evangelischen Glaubens. Für ihn stand 
fest: Ohne Bildung keine Reform der 
Kirche. Bildung und Erziehung stehen 
für Melanchthon im Mittelpunkt aller 
Bemühungen. Glaube und Bildung ge-
hören für ihn untrennbar zusammen. 
Denn nur so können Menschen offen 
für Neues werden, die Bibel lesen und 
selbst urteilen. Das wollten Luther 
und Melanchthon auch Kindern aus 
weniger guten Verhältnissen ermög-
lichen. 
Gerechtigkeit und Gleichheit waren 
ihnen große Anliegen. 

In dieser Tradition versteht sich die 
evangelische Kirche noch heute und 
übernimmt durch Veranstaltungen 
im Bereich der Erwachsenenbildung 
oder zum Beispiel auch durch den 
Religionsunterricht diese Verantwor-
tung.

Reformation und Bildung
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Ausflug nach Karlshuld 
und Ingolstadt

 
 Sonntag, 17. September 2017

Nicht ganz ein Jahr ist es her, 
dass Pfarrer Johannes Späth und 
seine Familie aus Plattling und 
Landau weggegangen sind. Der 
Umzug in die neue Gemeinde in 
Karlshuld ist gut verlaufen. Wir 
sind aber neugierig und wollen 
sehen, wie es Familie Späth dort 
geht und wie sie sich in der neu-
en Gemeinde eingelebt haben. 

Das Programm ist wie folgt ge-
plant: Wir fahren in Plattling 
um 7.30 Uhr an der Dreieinig-
keitskirche weg und nehmen 
um 10.00 Uhr am Gottesdienst 
der Karlshulder Gemeinde teil. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gehen wir in den Landgasthof 
Vogelsang zum Mittagessen.

Nach dem Essen wird uns Pfarrer 
Späth die evangelische Christus-
kirche zeigen, bevor wir nach In-
golstadt weiter fahren. Dort wer-
den wir uns die Stadt ansehen und 
zu Kaffee und Kuchen einkehren.

Der Ausflug ist für Erwachsene 
und Jugendliche gut geeignet. 

Abfahrt:  07.30 Uhr 
Evang. Kirche Plattling
Rückkehr:    ca. 19.00 Uhr
Preis:  Erwachsene  15,00 €
Jugendliche bis 18 J.     10,00 €    
für Bus 

Anmeldung ab sofort im Pfarr-
amt möglich unter 09931/2818 
oder  pfarramt.plattling@elkb.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!



Wir sind für Sie da:   
Evangelisch-Luth. Pfarramt Plattling
Preysingstr. 7,  94447 Plattling
Telefon 09931 - 2818                                          
Telefax 09931 - 92 94 93
Internet: www.evangelisch-plattling.de
Mail: pfarramt.plattling@elkb.de
facebook: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Plattling

Büro  
Steffi Lustinec  
Telefon 09931 - 2818
Bürozeiten: Mo,Mi-Fr von 9 - 11 Uhr 

1. Pfarrstelle
Karolin Gerleigner
Preysingstr. 7a, Plattling 
Telefon 09931 - 2818 
Mail: pfarramt.plattling@elkb.de 

2. Pfarrstelle (0,5 Stelle)
Esther Jumel-Rein
Ölgartenweg 36a, 94527 Aholming
Telefon 0176 - 37 11 99 51 
Mail: esther.jumel-rein@elkb.de

Vertrauensfrau d. Kirchenvorstands
Gisela Scholz
Leitenweg 42a, Plattling
Telefon 09931 - 3445

Unsere Kirchen

Dreieinigkeitskirche Plattling
Preysingstr. 9,  94447 Plattling

Otzinger Kirchlein
Goethestr. 9, 94563 Otzing

Mesner/-in
Markus Brandt (Plattling)
Telefon 0179 - 82 85 335

Angelika Weber (Otzing)

Bankverbindungen
Sparkasse Deggendorf
BIC: BYLADEM1DEG
für Spenden: 
IBAN: DE78741500000760010298
für Kirchgeld: 
IBAN: DE15741500000760004739
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